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Gemeindebrief der ev.-reform. Gemeinde Rinteln 



____Andacht_______________________________________ 

Ostermorgen 
 
Früh am Morgen. Drei Frauen gehen zu einem Grab. Fragend und sor-
genschwer. 
Wer wälzt uns den schweren Stein vom Grab? Ja, wer? 
 
Manchmal in unserer Not da bleiben wir gefangen in ihr. Ins Labyrinth 
unserer Gedanken gebannt. Verstrickt ins Netz unserer Fragen. 
 
Früh am Morgen. Fort ist der Stein. Weggepustet sind die Sorgen. Unnö-
tig quälend war das Fragen. Tragbar wird die Last. Osterlachen - befrei-
end. 
 
 
 
Früh am Morgen. Eine Frau im Garten. Ein Grab ist leer. 
Erschrecken. Tränen. Entsetzen. 
 
Manchmal sind wir von Tränen blind. Können nichts fassen. Und doch: 
wonach wir uns sehnen, ist da. Anders. So ganz anders als gedacht. 
Mehr als wir erhoffen, bekommen wir. Geschenkt. 
 
Früh am Morgen im Garten. Die Dinge haben sich geändert. Die Nacht 
ist vergangen. Eine überraschende Begegnung ist möglich. Tröstend – 
sich beharrlich ausbreitend. Osterlachen – ansteckend.   
 
 
Ein Mensch stirbt. Der Vorhang reißt. Eine neue Welt tut sich auf. Nichts 
ist mehr wie es war. Wahrhaftig: nichts ist mehr wie es einmal war. Denn 
der Tod hat verloren. Seinen Schrecken.   
Osterlachen – gewinnend. 
 
Osterlachen. Christus ist auferstanden. Er ist wahrhaftig auferstanden!  
Ihnen allen eine gesegnete Osterzeit! 
 
Ihre Karin Gerhardt 



____Aus der Gemeinde______________________________ 

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden  

   

 

 

 

Die Konfirmation findet am Sonntag, den 10. Mai 2015 

Um 10.00 Uhr und 11.30 Uhr statt. 

_______besondere Gottesdienste_______________________  
  
 
                     
 
 

Stella Baum , Isabel Baumann, Theresa Böcke, Mika Böger,Stella Baum , Isabel Baumann, Theresa Böcke, Mika Böger,Stella Baum , Isabel Baumann, Theresa Böcke, Mika Böger,Stella Baum , Isabel Baumann, Theresa Böcke, Mika Böger,    
    Linda Daum,  Jonatan Fricke,  Tristan Hanking,Linda Daum,  Jonatan Fricke,  Tristan Hanking,Linda Daum,  Jonatan Fricke,  Tristan Hanking,Linda Daum,  Jonatan Fricke,  Tristan Hanking,    

DominicDominicDominicDominic----Dennis Heitmann, Pierre Maurice Dennis Heitmann, Pierre Maurice Dennis Heitmann, Pierre Maurice Dennis Heitmann, Pierre Maurice Hoffmann,Hoffmann,Hoffmann,Hoffmann,    
Alexander Kehe, Adrian Klingemann, Melissa Kuhfuß,Alexander Kehe, Adrian Klingemann, Melissa Kuhfuß,Alexander Kehe, Adrian Klingemann, Melissa Kuhfuß,Alexander Kehe, Adrian Klingemann, Melissa Kuhfuß,    
Charlotte Michaelsen, Klaas Michaelsen, Max Mickler,Charlotte Michaelsen, Klaas Michaelsen, Max Mickler,Charlotte Michaelsen, Klaas Michaelsen, Max Mickler,Charlotte Michaelsen, Klaas Michaelsen, Max Mickler,    
Viktoria Schmieding,  Andreas Siebold,  Jessica Söhlke ,Viktoria Schmieding,  Andreas Siebold,  Jessica Söhlke ,Viktoria Schmieding,  Andreas Siebold,  Jessica Söhlke ,Viktoria Schmieding,  Andreas Siebold,  Jessica Söhlke ,    

Justian Werner, Charlotte Wollschläger.Justian Werner, Charlotte Wollschläger.Justian Werner, Charlotte Wollschläger.Justian Werner, Charlotte Wollschläger. 
 
 

(das Bild entsandt zusammen mit den Möllenbecker Konfirmanden bei der Ab-
schlussfahrt in Osnabrück) 



____Aus der Gemeinde______________________________ 
Zum 1. April bekommt unsere Gemeinde einen Vikar. Er hat sein Stu-
dium der Theologie mit dem 1. Examen beendet und beginnt nun seine 
praktische Ausbildungsphase, vergleichbar mit der Referendariatszeit ei-
nes Lehrers in der Schule. Das Vikariat dauert zweieinhalb Jahre und en-
det mit dem 2. Theologischen Examen.  

Im Folgenden stellt sich „unser Neuer“ kurz vor: 

 
Liebe Gemeinde, 
zu Beginn meines Vikariats 
möchte ich mich Ihnen vor-
stellen, damit Sie einen klei-
nen Eindruck von mir be-
kommen. 
Ich heiße Sebastian Schrap, 
bin 29 Jahre alt und komme 
aus Schüttorf, das in der 
Nähe der niederländischen 
Grenze liegt.  
Meine Studienzeit der evan-
gelischen Theologie habe ich 
in Münster verbracht. Im 
Februar diesen Jahres folgte 
das erste Examen.  

In meiner Freizeit bin ich gerne unterwegs, v.a. als Wanderer, Radfahrer 
und Flieger (v.a. Motorflug). 
Mein Vikariat beginnt mit einer mehrmonatigen pädagogischen Ausbil-
dung, welche ich am Gymnasium Ernestinum machen werde. Frau Bern-
hardt wird mich in dieser Zeit als Mentorin unterstützen. Nach der Schul-
phase beginnt der größere Teil meiner Ausbildung in der Gemeinde, in 
welcher mich Herr Buitkamp als Mentor begleiten wird. Die zweieinhalb 
Jahre des Vikariats umfassen auch mehrere Kursblöcke in Villigst und 
Wuppertal. 
Ich freue mich auf Sie und die Zeit in Rinteln und wünsche Ihnen Gottes 
Segen! 

Ihr Sebastian Schrap 



______besondere Gottesdienste_______________________ 
 

Gründonnerstag  
Am Gründonnerstag, 2. April 2015, findet um 18.00 Uhr eine Feier des 
Tischabendmahls in der Kirche statt. 
 

Karfreitag 
An Karfreitag, 3.  April 2015, feiern wir um 10.30 Uhr Gottesdienst. 

 
Ostersonntag 

 
Am Ostersonntag, 5. April 2015 feiern wir um 10.30 Gottesdienst mit 
Abendmahl. Gleichzeitig ist Kindergottesdienst. Im Anschluss gibt es 

Ostereiersuchen im Pfarrgarten und Brunch im Gemeindesaal.  
Bitte anmelden! 

Ökumenischer Gottesdienst Ostermontag 
Um 17.00 Uhr Gottesdienst im Haus der Weltreligionen im Erlebnispark 
Steinzeichen in Steinbergen. Es steht ab 16.00 Uhr ein Shuttlebus am 
Parkplatz bereit für die, die den Berg nicht zu Fuß erklimmen wollen.  

 

Himmelfahrtsgottesdienst im Kloster Möllenbeck 
 

 Der gemeinsame Gottesdienst mit den evangelisch-re-
formierten Gemeinden des Synodalverbands findet am  
14. Mai um 11.00 Uhr statt.  
Die Predigt hält in diesem Jahr Pastor Thomas Krage aus 
Bückeburg. Parallel zum Gottesdienst wird Kindergot-
tesdienst angeboten. 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind wir zum  Mittag-

essen und gemütlichen Beisammensein im Kloster eingeladen. Pastor 
Trompeter steht zur Führung durch das Kloster bereit. 
 
 
  



______besondere Gottesdienste_______________________ 
 

Gottesdienst in Bantorf 
Am 17. Mai findet der halbjährliche Gottesdienst in der evangelischen 
Kirche in Bantorf statt. Er beginnt um 15.00 Uhr und es schließt sich ein 
Kaffeetrinken in der Mooshütte am Deister an. Alle Gemeindeglieder sind 
herzlich eingeladen, vor allem natürlich diejenigen, die in der Umgebung 
von Lauenau und Bad Nenndorf leben.  
 

r. 
 
 
 
 
 
 
____Rückblick_____________________________________ 
 

 
Gebet 
 
 
Treuer Gott,  
ziehe uns schwache Menschen dir nach. 
Wenn du uns nicht ziehst, 
können wir dir nicht folgen. 
Gib einen tapferen und willigen Geist, 
ein furchtloses Herz, 
rechten Glauben 
und eine feste Hoffnung; 
und wenn wir schwach sind, 
so gehe uns deine Gnade voraus. 
 Jan Hus, Vorläufer der Reformation (ca. 1369 – 1415*) 

  wegen seines Glaubens auf dem Scheiterhaufen verbrannt 
 
aus: Evangelisches Gesangbuch, nach Nr. 658 

  
 
Ökumenischer Gottesdienst auf dem Kirchplatz der Nikolai Kirche in 
Rinteln. Im Gottesdienst wirken Vertreter aller Kirchengemeinden  mit. 
Gottesdienstbeginn ist 11.00 Uhr. 

 

Pfingstsonntag 24. Mai 2105 Gottesdienst und 
Abendmahl in der Jakobi-Kirche um 10.30 Uhr. 

 
Pfingstmontag, 25. Mai 2015, unter freiem Himmel 



____Aus der Gemeinde______________________________ 

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht 2015-2017 

Alle Jugendlichen, die das 12. Lebensjahr erreicht haben und in der Regel 
das 7. Schuljahr besuchen, können zum Unterricht angemeldet werden.  
Der Unterricht findet einmal im Monat am Samstag mit gemeinsamem 
Mittagessen statt. Anmeldungen bitte im Gemeindebüro.  
Es ergeht auch noch eine schriftliche Einladung für ein erstes Treffen an  
die neuen Konfirmanden und ihre Eltern. 

Sinnfreies Singen 
Sie singen gern. Aber nur zu Hause unter der Dusche. Ganz allein für 
sich. Manchmal singen Sie laut. Vor lauter guter Laune oder weil das 
Lied im Radio so schön ist. Aber nur, wenn es keiner hört. 
Jeden letzten Mittwoch im Monat trifft sich um 19:30 Uhr im Ge-
meinderaum eine Gruppe von Menschen, die nicht mehr nur allein vor 
sich hin singen möchten. Sie singen gemeinsam. Nicht immer richtig, 
aber mit viel Spaß. Sinnfrei singen so nennt sich diese Gruppe. Noch 
wird dort einstimmig gesungen oder zaghaft im Kanon. Moderne und be-
liebte Kirchenlieder. Aber auch Songs, die gefallen oder in guter Erinne-
rung sind. Play back hilft manches Mal dabei, den Rhythmus zu finden 
und zu halten. 
Sie singen gern. Aber sie können sich nicht immer ganz verlässlich bin-
den. In dieser Gruppe ist das kein Problem. Denn wir planen keine Auf-
tritte. Wir singen für uns. Für unser Wohlbefinden und weil Singen gute 
Laune macht. 
Und unsere Gemeinde – was hat sie davon? In Zukunft gibt es in ihr 
mehr Menschen, die moderne Kirchenlieder kennen. Die im Singen ge-
übt sind und laut mitsingen können. Das macht gute Laune. Im Gottes-
dienst genauso wie bei der Borkum Freizeit. 
 

 



_____ Gottesdienste________________________________ 
 

Gründonners-
tag 

02.04. 18.00 Uhr Abendmahlsandacht 
Pastor Buitkamp 

Karfreitag  03.04. 10.30 Uhr Gottesdienst  
Pastor Buitkamp 

Ostersonntag 05.04. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
u. Kindergottesdienst 
Pastor Buitkamp 

Ostermontag 06.04. 17.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im 
Haus der Religionen 
Erlebniswelt Steinzeichen 

Sonntag 
Quasimodogeniti 

12.04. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Pastor Buitkamp 

Sonntag 
Miserikordias Domini 

19.04. 10.30 Uhr Gottesdienst und Kirchenkaffee 
Pastorin Schulz 

Sonntag 
Jubilate 

26.04. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Pastor Buitkamp 

Mittwoch  29.04.   8.45 Uhr Morgenandacht anschl. Ultimo-
frühstück 

Sonntag 
Kantate 

03.05. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Pastor Buitkamp 

Sonntag 
Rogate 

10.05. 10.00 Uhr  
11.30 Uhr 

Konfirmationsgottesdienst 
Pastor Buitkamp 

Donnerstag 
Christ Himmelfahrt 

14.05. 11.00 Uhr Gottesdienst in Möllenbeck 
Pastor Krage, Bückeburg  

Sonntag 
Exaudi 

17.05. 10.30 Uhr 
 
 
15.00 Uhr 

Gottesdienst und Kirchenkaffee 
Pastor Buitkamp 
 
Gottesdienst in Bantorf 
Pastor Buitkamp, Pastorin 
Griemsmann, Hannover 

Pfingstsonntag 24.05. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastor Buitkamp 

Pfingstmontag 25.05. 11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
Nikolai Kirche Marktplatz 
Diakon Knöpfel, Baptisten  



______ Gottesdienste________________________________ 

 

Kollekten für April 2015 / Mai 2015 
 
02.04. Heimkinderfonds der Landeskirche 
03.04. Roter Davids-Schild  oder AMCA 
05.04. Heimkinderfonds der Landeskirche 
12.04. Besondere gesamtkirchliche Aufgaben (EKD-Kollekte) 
19.04. Ultimo-Frühstück 
26.04. Don Bosco 
03.05. Friedlandhilfe 
10.05. Jugendarbeit in unserer Kirche 
17.05. Pro Asyl 
24.05. Ärzte ohne Grenzen 
31.05. Patenkirchen  der Norddeutschen Mission und der Vereinten 
           Ev. Mission 
07.06. 35. Evangelischer Kirchentag in Stuttgart 
 
 

 

Mittwoch 27.05.   8.45 Uhr Morgenandacht anschl. Ultimo-
frühstück 

Sonntag 
Trinitatis 

31.05. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Pastorin Gerhardt 

Sonntag 
1. So. n. Trintitatis 

07.06. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Pastor Buitkamp 



_____Freud und Leid________________________________ 

              
 

Wir gratu	iere� a		e� Geburtstags�ubi	are�� 

bes��ders de�e�� die i� Apri	 u�d �ai  2015 

70� 75 �der 80 �ahre u�d �	ter werde�  
 
 
 
 
Wir grüßen unsere Geburtstagsjubilare mit einem Wort aus Psalm 92,5  
 

„ Herr, du lässest mich fröhlich singen  
von deinen Werken, und  

ich rühme die Taten deiner Hände“ 
 
 
 
  



____Freud und Leid________________________________ 

Aus unserer Gemeinden wurde getauft: 
 

Aus unserer Gemeinde verstarben: 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
Ortskirchgeld im Mai 
 

 

 

 
  

Im Laufe des Monats Mai erbit-
ten wir wieder Ihren freiwilligen 
Beitrag als  Ortskirchgeld. In 
diesem Gemeindebrief liegt ein 
Überweisungsträger bei, mit 
dem sie Ihren vorgesehenen Be-
trag bei Ihrer Bank bzw. Spar-
kasse einzahlen können.  
Vielen Dank für Ihre Gabe! 
 

FREIWILLIGES 
KIRCHGELD 

 
.....das stärkt  
unsere Gemeinde 
 
 



_____Rückblick_____________________________________ 

Weltgebetstag 
 

 

Im nächsten Jahr findet der Weltgebetstag in der Johannisgemeinde statt, 
er wird von Frauen aus Kuba vorbereitet. 

Jugendkreuzweg 

In diesem Jahr war unsere 
Gemeinde Start und 
Zielpunkt des 
ökumenischen 
Kreuzweges durch die 
Kirchen der Altstadt. Nach 
dem Kreuzweg gab es 
noch die Gelegenheit zum 
Gespräch bei Snacks im 
Gemeindesaal. 

----------------------------- 
So sieht sie aus, unsere neu ge-
staltete Homepage. Sie finden sie 
unter www.rinteln.reformiert.de . 
Aktuelle Informationen, Bilder 
und Termine. Alles kompakt und 
informative zusammengefasst.. 

Am 6. März fand der dies-
jährige ökumenische Welt-
gebetstag in der Nikolai Kir-
che statt. Die Liturgie wurde 
von Frauen aus den Bahamas 
vorbereitet.  Im Mittelpunkt 
stand die Fußwaschung aus 
dem Johhannesevangelium  
13,1-17. Im Anschluss des 
Gottesdienstes gab es im Ge-
meindehaus Kostproben der 
bahamischen Küche. 



_____Rückblick_____________________________________ 

Gemeindeversammlung 

 
Kirchenratsvorsitzende Biggi Appel berichtete über das vergangene Jahr, 
in dem vor allem der Tod von Ulrich Neuser ein schwerer und trauriger 
Verlust für die Gemeinde war. Außerdem wurde voraus geblickt auf die 
Veranstaltungen zum „777Jahr-Jubiläum“, auf das neue Schlauchboot und 
das engere Zusammenrücken mit den Nachbargemeinden in Hameln und 
Möllenbeck.  

 

Frauenfrömmigkeit 

Einen sehr spannenden ersten Vor-
trag über die Situation der Frauen 
zur Zeit der Klostergründung in 
Rinteln hielt Karin Gerhardt am 17. 
März. Viele Frauenklöster entstan-
den im 12. und 13. Jahrhundert, ei-
ner Zeit in der viele Männer in 
Kriegen starben und die Frauen für 
sich selber sorgen mussten. In den 
Klöstern entstand eine lebendige 
Frömmigkeit und es sind viele sehr 
modern anmutendene Glaubens-

texte von Frauen des Mittelalters überliefert. 



_____Gemeindeveranstaltungen_______________________ 
 

 

 

Sonntag Gottesdienst 
Kindergottesdienst 
Kirchenkaffee 
 

10.30 Uhr 
nach  Vereinbarung 
jeden 3. Sonntag im Monat 
 

Dienstag 
 

Geburtstagskaffee  14.04.2015              15.30 Uhr 

Mittwoch Bibelkreis 
 
Besuchskreis 
 
Ultimo-Frühstück 

nach Vereinbarung 
 
nach Vereinbarung 
 
jeden letzten Mittwoch im  
Monat 
               9.00 Uhr –11.00 Uhr 

Donnerstag Frauenkreis 
 
Paddelbau 

jeden 3. Donnerstag im Monat 
                                 15.30 Uhr 
jeden 2. Donnertag  19.00 Uhr 

Freitag Jugendkreis 
 
Vorkonfirmanden 

 nach Vereinbarung 17.00 Uhr  
 
 22.05.            17.00-19.00 Uhr 

Samstag Konfirmandenunter-
richt 
 
 
 
Vorkonfirmandenun-
terricht 

  
               
10.05.2015      Konfirmation 
   10.00 Uhr und 11.30 Uhr              
 
 25.04.2015 (Samstag) 
               10.30 Uhr-13.30 Uhr 
 22.05.2015 (Freitag!) 
                      17.00-19.00 Uhr 



____Aus der reformierten Welt_______________________

– Die Ev.-ref. Landeskirche beteiligt 
sich zukünftig an dem 2008 gegrün-
deten Evangelischen Gymnasium in 
Nordhorn. Der Kooperationsvertrag 
mit der Hannoverschen Landeskir-
che regelt, dass sich die ev. – ref. 
Landeskirche und der Synodalver-
band Grafschaft Bentheim finanzi-
ell  an den Kosten eines Erweite-
rungsbaus am Gymnasium beteili-
gen und die Reformierten zukünftig 
auch in den Gremien der Schule und 
im Kuratorium des Evangelischen 
Schulwerks in Hannover mitwir-
ken. Die Schulleiterin G. Obst hält 
nicht das Geld für das Wichtigste an 
der Kooperation, sondern die Mit-
wirkung der reformierten Stimme 
auf allen Ebenen und bei allen Ent-
scheidungsprozessen. „Wir kom-
men gerne mit ins Boot“, meinte der 
Kirchenpräsident der Ev. – ref. Lan-
deskirche Martin Heimbucher.  
– Der neue Vizepräsident der Evan-
gelisch-reformierten Kirche, Helge 
Johr (42), hat seine Tätigkeit im 
Landeskirchenamt in Leer aufge-
nommen. Für seine neue Tätigkeit 
nannte er sinkende Mitgliederzahlen 
und damit sinkende Einnahmen als 
eine Herausforderung für die kom-
menden Jahre. – Der Vizepräsident 
ist nach der Verfassung der Ev.-ref. 
Kirche Vertreter des Kirchenpräsi-

denten und leitender Jurist der Kir-
che. Er ist für eine Amtszeit von 12 
Jahren gewählt. –Die Stelle war seit 
dem Wechsel des früheren Vizeprä-
sidenten J. Weusmann zur Evange-
lischen Kirche im Rheinland im 
März 2013 unbesetzt. 
– Die Mitgliedskirchen der Weltge-
meinschaft reformierter Kirchen 
(WGRK) aus Syrien und dem Liba-
non haben gemeinsam mit anderen 
Kirchen im Nahen Osten den „Aus-
nahmezustand“ ausgerufen: „Das 
Problem der christlichen Präsenz im 
Nahen Osten geht weit darüber hin-
aus, Gleichberechtigung und den 
Schutz vor Verfolgung einzufor-
dern. Es ist ein warnender Auf-
schrei, bevor weitere Ereignisse die 
christliche Präsenz im Nahen Osten 
vernichten.“ Sie bitten die gesamte 
Gemeinschaft evangelischer und 
protestantischer Kirchen weltweit 
darum, ein Bewusstsein für die Situ-
ation zu wecken, sich für eine lang-
fristige Strategie einzusetzen und 
humanitäre Hilfe für die Opfer der 
Konflikte zu leisten. – Die Weltge-
meinschaft reformierter Kirchen 
schließt sich diesem Appell an und 
möchte zugleich dazu beitragen, 
dass die Gesamtlage der Christen in 
der ganzen Region des Nahen und 
Mittleren Ostens in den Blick ge-
nommen wird. (SH–M) 

 
 
 



____So sind wir zu erreichen__________________________

Ev.-reformierte Jakobi-Kirche 
Klosterstr. 17 / Kollegienplatz 

Pastor  
Heiko Buitkamp, Klosterstr. 17, 

Tel. 05751 / 2674    
heiko.buitkamp@reformiert.de 

 
Kirchenratsvorsitzende 

Borghild Appel, 
Waldkaterallee 23, 31737 Rinteln, 

Tel. 05751 /  919203 
appel-bika@t-online.de 

 
Gemeindebüro 
Barbara Kuhfuß 

Klosterstraße 17, 31737 Rinteln, 
Tel. 05751 / 2674, Fax  95 93 94, 

rinteln@reformiert.de 
Bürozeiten: mittwochs und freitags von 

9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Internet  

 
 
 
 
 
 
 

Kirchenmusikerin 
Elena Fischer 

 
Küster 

Alfred Schuster, Falkenweg 31, 
31737 Rinteln, Tel. 05751 / 46292 

 
Friedhof an der Ostcontrescarpe 

Büro 
05751 / 2674 

 
Te�ef��see�s�rge 

0800 / 1110111 

               www.rinteln.reformiert.de 
______________________________________________________________________ 
Bank :         Sparkasse Schaumburg                             BIC:NOLADE21SHG       
Kirchenkasse:      IBAN:   DE 04 2555 1480 0520 3008 49                            
Diakoniekasse:    IBAN:   DE 94 2555 1480 0520 9069 34 
Friedhofskasse:   IBAN:   DE 21 2555 1480 0520 1093 56 
Bank:                   Volksbank in Schaumburg e. G.               BIC:GENODEF1BCK 
Diakoniekasse: IBAN:   DE 45 2559 14130026381801 
______________________________________________________________________     
Kirchenrat  Ivonne Andree-Hils  Borghild Appel       Philipp Arndt 

Heiko Buitkamp    Imke Herrmann  Ingrid Krumrey  
 Andreas Sieker 
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